Tonfälle

Jeder Darsteller sucht einen Satz aus, dessen Inhalt nicht eindeutig mit einer Stimmung verbunden ist, z. B. „Die Sonne scheint, die Vögel singen, und Du läufst mit Gummistiefeln und Ohrenschützern durch die Gegend."

Die Darsteller gehen auf der Spielfläche durcheinander und sagen sich ihre Sätze in unterschiedlichen Betonungen: beleidigt, fragend, besorgt, haßerfüllt, resigniert, interessiert, deprimiert, schmeichelnd, beruhigend, ahnungsvoll, belehrend, gütig, usw.


Mit dem Namen arbeiten
Paarszenen:

· Zwei stehen sich gegenüber, ...

· spielen die Schüchternen – dabei wird immer nur der Name gesagt;

· spielen zwei Verliebte – dabei wird immer nur der Name gesagt;

· Spielen zwei, die nicht zusammenkommen können – dabei wird immer nur der Name gesagt;

· Mutter will von Tochter wissen, warum sie so spät nach Hause kam – dabei wird immer nur der Name gesagt;

· ein Paar streitet sich – dabei wird immer nur der Name gesagt;

· etc.

Sensibilisierung
Materialien fühlen
Ein Teilnehmer, der die Augen geschlossen hat, wird von einem anderen im Raum herumgeführt. Der Führende läßt den „Blinden“ die unterschiedlichsten Materialien fühlen.

Variante

Die Gruppe sitzt im Kreis. Die Augen sind geschlossen. Der/die SpielleiterIn gibt verschiedene Gegenstände im Kreis herum, die von den Teilnehmern erfühlt werden. Es kommt dabei nicht darauf an, zu erraten, was sie in der Hand halten, sondern wie sich die Gegenstände anfühlen.

Variante

Die Gruppe sitzt im Kreis. Die Augen sind geschlossen. Vorsichtig wird die Beschaffenheit des Bodens erfühlt. Zuerst ist dieser vielleicht glatt und kalt, dann wird er warm und klebrig. Die Gruppenmitglieder müssen versuchen, die Hand von diesem klebrigen Boden zu lösen.
Ja – Nein: Übung, um Ärger und Aggression auszudrücken

Paare stehen sich gegenüber, sehen sich an. Einer sagt JA und zwar immer wieder. Der andere sagt NEIN. Normal beginnen und immer lauter werden, bis ihr euch schließlich anschriet. Der/die SpielleiterIn gibt der Gesamtgruppe Zeichen zum Abbruch. Rollenwechsel.

Auswertung: Habe ich den Unterlegenen oder den Coolen gespielt? Konnte ich mich steigern? Was lag mir mehr: JA oder NEIN? Wie habe ich meinen Partner erlebt? Was fange ich mit diesem Erlebnis an?
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